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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter  
des Amtes und Öffnungszeiten
Telefonnummer:	 03834/8951-0	
Faxnummer:	 03834/8951 -99 und 8951-49	

LVB	 895110	 Frau Dr. Haack	
Sekretariat	 895111	 Frau Köpnick	

Hauptamt:			 
Schulen/Versicherungen	 895143	 Frau Mittag	
Lohn/Gehalt	 895113	 Frau Baumgard	
Protokollbüro	 895114	 Frau Buutz	
Standesamt	 895115	 Frau Lamp	

Ordnungsamt:			 
Leiter	 895120	 Herr Burgas	
Sachbearbeiter	 895121	 Herr Falk	
Meldestelle	 895122	 Frau Rockoff	
Wohngeldstelle	 895123	 Frau Krey
Standesamt	 895115	 Frau Lamp
Standesamt	 895153	 Frau Bratner	
Fax	 895129		

Bauamt:			 
Leiter	 895130	 Frau Neumann	
Sachbearbeiter	 895131	 Herr Gaedtke	
Sachbearbeiter	 895132	 Frau Keil	
Liegenschaften	 895133	 Frau Volkmer	
Pachten			 
Fax	 895139		

Kämmerei:			 
Leiter	 895140	 Frau Schröter	
Sachbearbeiterin	 895141	 Frau Sametzki	
Steuerangelegenheiten	 895142	 Frau Termünde	
Wasser- und Boden-			 
verband/Mieten			 
Sachbearbeiterin	 895118	 Frau Seelmann	
Kita/Tagesmütter	 895144	 Frau Seefeldt	

Kassenleiter	 895150	 Frau Walz	
Sachbearbeiter	 895151	 Frau Kaulfuß	
Vollstreckung	 895152	 Frau Zahn	

Öffnungszeiten des Amtes
Dienstag: 	 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 -                                     13.00 bis 17.00 Uhr

Impressum
Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen mit öffentlichen 

Bekanntmachungen der Amtsverwaltung
Die Heimat- und Bürgerzeitung erscheint alle 4 Wochen und wird kostenlos an  alle 
erreichbaren Haushalte im Amtsbereich verteilt.  Auflagenhöhe: 4.800
Herausgeber: 	 Verlag + Druck Linus Wittich KG, 
	 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, 
	 Tel.: 039931 / 57 90, Fax: 5 79 30
Satz und Druck:	 Verlag + Druck Linus Wittich KG, 
	 E-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:  Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den außeramtlichen Teil und den Anzeigenteil: 
Hans-Joachim Groß, Geschäftsführer
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisli-
ste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiterge-
hende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen. Das amtliche Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten in 
der Pressestelle der Verwaltung auf Antrag abonniert werden. Vom Kunden vorge-
bene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Da-
bei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papier-
beschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie 
übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzlei-
stung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bil-
der, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Öffentliche Bekanntmachung 
• 	 Gemäß § 10 Abs. 2 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - 

LKWG M-V sind die weiteren Mitglieder des Wahlausschusses 
des Amtes Landhagen und deren Stellvertretung öffentlich be-
kannt zu machen:

Mitglieder 	 Stellvertreter
Frau Anja Gehrke 	 Herr Henry GommoIIa
Frau Stephanie Nehls 	 Frau Brigitte Volkmer
Frau Dr. Gabriele Haack 	 Frau Gerlinde Köpnick
Frau Kathleen Keil 	 Frau Haike Seelmann

•	 Die erste Sitzung des Gemeindewahlausschusses des Amtes 
Landhagen findet am 07. Juli 2011 um 17:30 Uhr im Ver-
sammlungsraum des Amtes Landhagen statt.

	 -	 Tagesordnung:
		  Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge auf Zulassung 

oder Zurückweisung zur Neuwahl des ehrenamtlichen Bür-
germeisters/der ehrenamtlichen Bürgermeisterin in Derse-
kow am 04. September 2011

•	 Die Sitzungen des Wahlausschusses sind öffentlich, jedermann hat 
Zutritt zu diesen Sitzungen. Besonders Vertrauenspersonen von 
Wahlvorschlägen sollten von diesem Recht Gebrauch machen.

Amt Landhagen 
Der Amtsvorsteher

Beschluss AMT/005/2011
Der Amtsausschuss hat auf der Sitzung am 12.05.2011 folgenden 
Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt der Amtsausschuss nachfolgendes Ergebnis 
der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 	 1.973.585,96 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 153.625,54 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste VMH 	 130.000,00 €
- 	 Abgang alte Haushaltseinnahmereste 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH 	 47,70 €
Summe bereinigter Soll-Einnahmen 	 2.257.163,80 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 	 1.973.918,26 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 	 153.625,54 €
Darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3 GemHVO 
VMH 43.658,80 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VWH) 	 130.000,00 €
- 	 Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH) 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 	 380,00 €
Summe bereinigter Soll-Ausgaben 	 2.257.163,80 €

Unterschied	 0,00 €

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Amtsausschusses: 	 23
davon anwesend: 	 17
Ja-Stimmen: 	 17
Nein-Stimmen: 	 -
Stimmenthaltung: 	 -

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Riechert 	 gez. Neumann 
Mitglied des Amtsausschusses 	 Amtsvorsteher 

Der Beschluss wird gemäß § 61 (4) KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung und die Anlagen liegen öffentlich im Amt Landha-
gen, Zimmer 1.06, zu den Öffnungszeiten aus.

Amt Landhagen 
Der Amtsvorsteher

Beschluss AMT/003/2011 

Der Amtsauschuss hat auf der Sitzung am 12.05.2011 folgenden 
Beschluss gefasst:

Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommunalver-
fassung Mecklenburg-Vorpommern dem Amtsvorsteher für das 
Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl des Amtsausschusses: 	 23
davon anwesend: 	 17
Ja-Stimmen: 	 17
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Amtsvorsteher Herr Neumann ausgeschlossen.

gez. Kriemann 	 gez. Riechert
Mitglied des Amtsausschusses 	 stellv. Amtsvorsteher

Gemeinde Behrenhoff 
Der Bürgermeister

Beschluss BEH/016/2011 

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 02.05.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 	 532.517,31 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 362.526,58 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste 	 63.700,00 €
- 	 Abgang alte Haushaltseinnahmereste 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH 	 148,63 €
Summe bereinigter Soll-Einnahmen 	 958.595,26 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 	 609.135,73 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 	 398.226,58 €
Darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3 GemHVO
VMH 0 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VMH) 	 28.000,00 €
- 	 Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH) 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 	 0,00 €

Summe bereinigter Soll-Ausgaben 	 1.035.362,31 € 

Unterschied	 -76.767,05 €
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Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 9
davon anwesend: 	 9
Ja-Stimmen: 	 9
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Clausen 	 gez. Ulrich 
Mitglied der Gemeindevertretung 	 Bürgermeister 

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung 2010 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten 
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, 
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Behrenhoff 
Der Bürgermeister

Beschluss BEH/017/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 02.05.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 9
davon anwesend: 	 8
Ja-Stimmen: 	 8
Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalver-
fassung M-V war der Bürgermeister Herr Marko Diedrich ausge-
schlossen.

gez. Clausen 	 gez. Bode
stellv. Bürgermeister 	 Mitglied der Gemeindevertretung

Gemeinde Dargelin 
Der Bürgermeister

Beschluss DAR/018/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 18.04.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 	 310.873,98 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 14.117,74 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste VMH 	 0,00 €
-	 Abgang alte Haushaltseinnahmereste 	 0,00 €
-	 Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH 	 102,48 €
-	 Abgang alter Kasseneinnahmereste VMH 	 0,00 €
Summe bereinigter Soll-Einnahmen 	 324.889,24 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 	 370.287,49 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 	 14.117,74 €

Darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3 GemHVO 
VMH 0,00 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VWH) 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH) 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 	 0,00 €
Summe bereinigter Soll-Ausgaben 	 384.405,23 €

Unterschied	 -59.515,99 €

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 7
davon anwesend: 	 7
Ja-Stimmen: 	 7
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Kühn	 gez. Felke
Mitglied der Gemeindevertretung	 Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung 2010 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten 
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, 
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Dargelin 
Der Bürgermeister

Beschluss DAR/018/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 18.04.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 7
davon anwesend: 	 6
Ja-Stimmen: 	 6
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung:	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr Fred Feike ausgeschlossen.

gez. Kühn 	 gez. Neumann
stellv. Bürgermeister 	 Mitglied der Gemeindevertretung

Gemeinde Diedrichshagen 
Der Bürgermeister

Beschluss DIE/013/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 11.04.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen VerwaItungshaushalt 	 390.671,78 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 89.238,98 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste 	 0,00 €
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- 	 Abgang alte Haushaltseinnahmereste 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kasseneinnahmereste (VWH) 	 137,24 €
- 	 Abgang alter Kasseneinnahmereste (VMH) 	 6.893,88 €
Summe bereinigter Soll-Einnahmen 	 472.879,64 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 	 390.534,54 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 	 61.447,82 €
Darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3 GemHVO 
VMH 0,00 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VMH) 	 21.724,74 €
- 	 Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH) 	 827,46 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 	 0,00 €
Summe bereinigter Soll-Ausgaben 	 472.879,64 €

Unterschied	 0,00 €

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 7
davon anwesend:	 7
Ja-Stimmen: 	 7
Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Kronfoth 	 gez. Neumann
Mitglied der Gemeindevertretung 	 Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung 2010 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten 
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, 
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Diedrichshagen
Der Bürgermeister

Beschluss DIE/014/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 11.04.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 7
davon anwesend:	 6
Ja-Stimmen: 	 6
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr Detlef Neumann ausge-
schlossen.

gez. Peuß 	 gez. Kronfoth 
stellv. Bürgermeisterin 	 Mitglied der Gemeindevertretung

Gemeinde Hinrichshagen 
Der Bürgermeister

Beschluss HIN/010/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 20.04.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 	 564.842,23 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 54.795,15 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste VMH 	 0,00 €
-	 Abgang alte Haushaltseinnahmereste 	 0,00 €
-	 Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH 	 15,30 €
Summe bereinigter Soll-Einnahmen 	 619.622,08 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 	 564.826,93 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 	 50.895,15 €
Darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3 GemHVO 
VMH 31.689,55 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VMH) 	 3.900,00 €
- 	 Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH) 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 	 0,00 €
Summe bereinigter Soll-Ausgaben 	 619.622,08 €

Unterschied	 0,00 €

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 8
davon anwesend: 	 7
Ja-Stimmen: 	 7
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Riske 	 gez. Diedrich
Mitglied der Gemeindevertretung 	 Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung 2010 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten 
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, 
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Hinrichshagen 
Der Bürgermeister

Beschluss HIN/006/2011

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 20.04.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 8
davon anwesend: 	 6
Ja-Stimmen: 	 6
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalver-
fassung M-V war der Bürgermeister Herr Marko Diedrich ausge-
schlossen.

gez. Riske 	 gez. Wellendorf 
stellv. Bürgermeister 	 Mitglied der Gemeindevertretung 
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Bekanntmachung
Gemeinde Wackerow
Der Bürgermeister

Beschluss 
Beschluss-Nr. WAC/043/2011
Die Gemeindevertretung Wackerow hat auf der Sitzung am 
25.05.2011 folgenden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab: 
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 	 1.294.078,83 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 339.480,00 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste	 0,00 €
- 	 Abgang alte Haushaltseinnahmereste	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH 	 -79.045,61 €
Summe bereinigter Soll-Einnahmen	 1.712.604,44 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt	 1.897.764,61 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt	  339.480,00 €
Darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3 GemHVO
VMH 0,00 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VMH)	 0,00 €
- 	 Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH)	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 	 0,00 €
Summe bereinigter Soll-Ausgaben	 2.237.244,61 €

Unterschied	 524.640,17 €

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 11
davon anwesend: 	 10
Ja-Stimmen: 	 10
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Tietze 	 gez. Hering 
Mitglied der Gemeindevertretung 	 Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung und die Anlagen können innerhalb des folgenden 
Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten im Amt 
Landhagen. Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, Zim-
mer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Wackerow 
Der Bürgermeister

Beschluss WAC/044/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 25.05.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 11
davon anwesend: 	   9
Ja-Stimmen: 	   9
Nein-Stimmen: 	   0
Stimmenthaltung: 	   0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr Manfred Hering ausge-
schlossen.

gez. Tietze	 gez. Dr. Meyer-Klette
stellv. Bürgermeister	 Mitglied der Gemeindevertretung

Gemeinde Weitenhagen 
Der Bürgermeister

Beschluss WEI/016/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 25.05.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt	 1.462.215,66 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 619.718,35 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste VMH	 26.500,00 €
- 	 Abgang alte Haushaltseinnahmereste	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH	 94,65 €
Summe bereinigter Soll-Einnahmen	 2.108.339,36 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt	 1.462.121,01 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt	 517.323,84 €
Darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3 GemHVO
VMH 0,00 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VMH)	 128.894,51 €
- 	 Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH)	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH)	 0,00 €
Summe bereinigter Soll-Ausgaben 	 2.108.339,36 €

Unterschied	 0,00 €

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 13
davon anwesend: 	 10
Ja-Stimmen: 	 10
Nein-Stimmen: 	   0
Stimmenthaltung: 	   0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Eichenauer-Rettig 	 gez. Hauswald
Mitglied der Gemeindevertretung	 Bürgermeister
 
Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung 2010 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten 
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, 
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Weitenhagen 
Der Bürgermeister

Beschluss WEI/017/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 25.05.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen.
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Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 13
davon anwesend: 	 9
Ja-Stimmen:	 9
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr J. Hauswald ausgeschlossen.

gez. Eichenauer-Rettig 	 gez. Baranowski
stellv. Bürgermeister 	 Mitglied der Gemeindevertretung

Wildschadensausgleichskasse  
des Landkreises Ostvorpommern

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 01/2011 vom 14.05.2011

„Bestätigung der Tagesordnung“

Zur Mitgliederversammlung wurde gemäß § 7 Abs. 2 der Haupt-
satzung der „Wildschadensausgleichskasse im Landkreis Ost-
vorpommern“ mit Monatsfrist unter Angabe der Tagesordnung 
durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt des Landkreises Ost-
vorpommem und der Ämter sowie mit Wochenfrist in der Ört-
lichen Tagespresse eingeladen.
Es wurde ordnungsgemäß eingeladen.

Folgende Tagesordnung steht zur Abstimmung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Bestätigung der Tagesordnung
	 Feststellung der satzungsgemäßen ordentlichen Ladung 
	 Beschluss Nr. 01/2011
3. 	 Grußworte
4. 	 Rechenschaftsbericht des Kassenvorstandes 2010/2011
5. 	 Bericht zum Haushaltsplan 2010/2011
6. 	 Bericht der Rechnungsprüfer für das Kassenjahr 

2010/2011
7. 	 Aussprache zu den Berichten
8. 	 Entlastung des Kassenvorstandes 
	 Beschluss Nr. 02/2011
Pause (15 Min.)
9. 	 Kreisgebietsreform (Informationen, Auswirkungen; Vorbe-

reitungsstand der Bildung einer WSAK im Großkreis)
10. 	 Vorstellung der Haushaltsplanes 2011/2012
11. 	 Beschlussfassungen
	 Beschluss Nr. 03/2011 - 
	 Festlegung des Grundbeitrages/Änderung der Schadens-

freiheitsrabatte/Schadensbeitrag 
	 Beschluss Nr. 04/2011 -
	 Verspätete Beitragsbegleichung 
	 Beschluss Nr. 05/2011 - 
	 Haushaltsplan 2011/2012
12. 	 Schlusswort des Kassenvorstehers

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
______________________________________________________
35	 35	 0	 0

Wildschadensausgleichskasse 
des Landkreises Ostvorpommern

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 02/2011 vom 14.05.2011

„Entlastung des Vorstandes“

Die Mitgliederversammlung beschließt auf der Grundlage des § 
7 Abs. 7 Buchstabe f der Hauptsatzung der „Wildschadensaus-
gleichskasse des Landkreises Ostvorpommern“ die Entlastung des 
Vorstandes für das Kassenjahr 2010/2011.

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
______________________________________________________
38	 38	 0	 0

Wildschadensausgleichskasse 
des Landkreises Ostvorpommern

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 03/2011 vom 14.05.2011

Beitragserhebung 2011/2012 „Grundbeitrag“

Die Mitgliederversammlung beschließt auf der Grundlage des § 
7 Abs. 7 Buchstabe j der Hauptsatzung der „Wildschadensaus-
gleichskasse des Landkreises Ostvorpommern“ die „Festsetzung 
des Grundbeitrages“
1. 	Risikostufen
	 Zur differenzierten Festsetzung des Grundbeitrages je Hektar 

Jagdfläche ist die Wertungsgröße „Punkte Schalenwild je 100 
Hektar“ die Grundlage. Es werden folgende Abstufungen fest-
gesetzt:

	 1. Risikostufe 	 - 	 0 bis 3 Pkt./100 ha 
				    = 0,20 € Grundbeitrag je ha
	 2. Risikostufe 	 - 	 3,1 bis 7 Pkt./100 ha 
				    = 0,40 € Grundbeitrag je ha
	 3. Risikostufe 	 - 	 7,1 bis 11 Pkt./100 ha 
				    = 0,60 € Grundbeitrag je ha
	 4. Risikostufe 	 - 	 > 11 Pkt./100 ha 
				    = 0,80 € Grundbeitrag je ha

2.	 Schadensfreiheitsrabatt
	 Für Jagdbezirke, die in einem oder mehreren Jahre (Wertungs-

zeitraum sind die letzten 3 Jahre vor dem Beitragsjahr) keinen 
Wildschadensausgleich beansprucht haben, wird Schadensfrei-
heitsrabatt auf den Grundbeitrag in folgender Größe gewährt:

	 - 	 ein Jahr schadensfrei 	 = 	 30 % Rabatt 
				    des Grundbeitrages
	 - 	 zwei Jahre schadensfrei	 =	 40 % Rabatt 
				    des Grundbeitrages
	 - 	 drei Jahre schadensfrei 	 = 	 50 % Rabatt 
				    des Grundbeitrages

„Schadensbeitrag“
	 Der Schadensbeitrag des Kassenjahres 2011/2012 ist für al-

le Wildschadenserstattungen der Wildschadensausgleichskasse 
aus den Wildschäden des Kassenjahres 2010/2011 mit 35 v. 
H. zu erheben.

	 Für ein weiteres Wildschadensjahr werden 40 v. H. und bei 
drei aufeinander folgenden Wildschadensjahren werden 45 v. 
H. erhoben.

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
______________________________________________________
40	 39	 1	 0
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Wildschadensausgleichskasse 
des Landkreises Ostvorpommern

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 04/2011 vom 14.05.2011

„Verspätete Beitragsbegleichung‘“

Die Mitgliederversammlung beschließt auf der Grundlage des  
§ 5 Abs. 8 der Beitragssatzung der „Wildschadensausgleichskasse 
des Landkreises Ostvorpommern“:
1. 	Die Beiträge sind entsprechend dem Beitragsbescheid 

2011/2012 so anzuweisen, dass die Beträge spätestens zwei 
Kalendermonate nach dem Ausstellungsdatum des Beitragsbe-
scheides auf das Konto der „Wildschadensausgleichskasse des 
Landkreises Ostvorpommern“ eingehen.

2. 	Ein scheinbar fehlerhaft erstellter Beitragsbescheid 2011/2012 
berechtigte nicht, die Zahlung zu verneinen.

3. 	Der Zahlungsverzug tritt ein, wenn das Zahlungsziel entspre-
chend Pkt. 1 (mit dem 01.09.2011) nicht erreicht wurde:

	 1. Verzugsmonat 	 bedingt 	 5 % Zuschlag zum
 			   Gesamtbeitrag 2012/2013
	 2. Verzugsmonat 	 bedingt 	 10 % Zuschlag zum 
			   Gesamtbeitrag 2012/2013 
	 ab 3. Verzugsmonat 	 20 % Zuschlag zum
 			   Gesamtbeitrag 2012/2013

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
__________________________________________________
40	 40	 0	 0

Wildschadensausgleichskasse 
des Landkreises Ostvorpommern 

Mitgliederversammlung 14.05.2011

Beschluss Nr. 05/2011 vom 14.05.2011

„Haushaltsplan 2011/2012“

Die Mitgliederversammlung beschließt auf der Grundlage des  
§ 7 Abs. 7 Buchstabe i der Hauptsatzung der „Wildschadensaus-
gleichskasse des Landkreises Ostvorpommern über den Haus-
haltsplan 2011/2012.

Maßnahmen	 Einnahmen in €	 Ausgaben in €
_________________________________________________
Beiträge GJB + EJB	 41.300,00
Zinseinkünfte	   1.200,00
Wildschadensaus-
gleichszahlungen		  55.000,00
Vorbeugende 
Schadensverhütung		    5.000,00
Geschäftsstelle		    8.500,00
Vorstandsarbeit		    2.500,00
Mitgliederversammlung 		    1.000,00
und Info-Veranstaltung		    1.500,00
Rechtsstreit		    2.000,00
Sonstiges		       500,00
_________________________________________________
Summe	 42.500,00	 76.000,00

insgesamt Stimmen	 ja	 nein	 Enthaltung
_________________________________________________
40	 40	 0	 0

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
2011 für die Realsteuern in der Gemeinde  
Wackerow (Hebesatzsatzung)

Beschluss-Nr. WAC/042/2011 vom 25.05.2011 

Aufgrund des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 
(BGBl. I S. 965), des § 16 des Gewerbesteuergesetzes vom 
15.10.2002 (BGBl. I S. 4167) und späteren Änderungen sowie der 
§ § 5 und 44 der Kommunalverfassung für das Land M-V in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 08.06.2004 (GVOBl. M-V S. 
205) und späteren Änderungen hat die Gemeinde Wackerow am 
25.05.2011 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Erhebungsgrundsatz
Die Gemeinde Wackerow erhebt
a) 	 von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuern 

nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes,
b) 	 eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbesteuer-

gesetzes.

§ 2 
Hebesätze 
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
1. 	Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
		  (Grundsteuer A) 	 300 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
		  (Grundsteuer B) 	 360 v. H.
2. 	Gewerbesteuer 	 380 v. H.

Die vorstehenden Hebesätze gelten für das Haushaltsjahr 2011.

§ 3 
Inkrafttreten 
Die Satzung tritt ab dem 01.01.2011 in Kraft.

Neuenkirchen, den 27.05.2011

Verfahrensvermerk: 
Soweit bei Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und FormfehIer 
verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 5 der Kommunal-
verfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern nur innerhalb 
eines Jahres geltend gemacht werden. Die Frist gilt nicht für die 
Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungs-
vorschriften.

Gemeinde Mesekenhagen 
Der Bürgermeister

Bekanntmachung 
der Gemeinde Mesekenhagen

Bekanntmachung der Genehmigung der 2. Änderung und 
Ergänzung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Mese-
kenhagen

Für die von der Gemeindevertretung auf der Sitzung am 
25.10.2010 beschlossene 2. Änderung und Ergänzung des Flä-
chennutzungsplans ist mit Datum vom 29. April 2011 unter dem
Az.: VIll 430 b- 512.111-59062 (2. Änderung/Ergänzung)
durch das Ministerium für Verkehr, Bau und Landesentwicklung 
Mecklenburg-Vorpommern die Genehmigung mit einer Auflage er-
teilt worden. Die Auflage wurde erfüllt.
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Die Genehmigung der 2. Änderung und Ergänzung des Flächen-
nutzungsplans wird hiermit bekannt gemacht.
Jedermann kann die 2. Änderung und Ergänzung des Flächennut-
zungsplans, bestehend aus der Planzeichnung, der Begründung 
Teil 1, dem Umweltbericht Teil 2 und der Zusammenfassenden Er-
klärung im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neu-
enkirchen während der Öffnungszeiten: 

Dienstag: 	 8:30 - 12:00 Uhr 	 13:00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 8:30 - 12:00 Uhr 	 -
Donnerstag:	 - 	 13:00 - 17:00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Gemäß § 215 Abs. 1 und 2 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Nach § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung des Landes M- V (KV M-V) 
kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in 
diesem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen 
worden sind, nach Ablauf eines Jahres der öffentlichen Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden.
Die 2. Änderung und Ergänzung des Flächennutzungsplans wird 
mit Ablauf des 15.06.2011 wirksam.

Veröffentlicht im amtlichen MitteiIungsblatt des Amtes Landhagen 
Nr.: 06 vom 15.06.2011

Gemeinde Mesekenhagen
Der Bürgermeister
im Amt Landhagen

Flächennutzungsplan  
der Gemeinde Mesekenhagen 
3. Änderung des Flächennutzungsplans

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 

Der Flächennutzungsplan soll in einem Bereich geändert werden. 
Als gesonderter Teil der Begründung wird ein Umweltbericht erar-
beitet.
Der Änderungsbereich befindet sich im Ortsteil Mesekenhagen im 
Bereich der alten Schule. Die Änderung des Flächennutzungsplans 
soll im Parallelverfahren zur Aufstellung der 1. Erweiterung des 
Bebauungsplans Nr. 6 „Ortskern Mesekenhagen“ - Reitkunsthaus 
erfolgen.

Im Änderungsbereich sollen anstelle der bisherigen Darstellungen
• 	 Flächen für die Landwirtschaft,
•	 Grünflächen (sonstiges Grünland), gleichzeitig dargestellt als
•	 Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Ent-

wicklung von Boden, Natur und Landschaft (Rekultivierung),
folgende neue Darstellungen vorgenommen werden:
• 	 Sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung Reitkunst-

haus,
• 	 Grünflächen (sonstiges Grünland).

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) ist die Öffentlichkeit 
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die 
Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen, 
und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich zu 
unterrichten; ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu 
geben.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wird
am Montag, dem 27.06.2011
um 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum Mesekenhagen, Greifswalder Straße 21 A
durchgeführt.

31.05.2011

Schnuppertag für zukünftige ABC- Schützen
Die Grundschule „Lütte Nordlichter“ Dersekow hatte am 19.05.11 
alle zukünftigen Schulanfänger eingeladen, um ihnen schon einmal 
die Schule zu zeigen und ihnen einen Einblick in den Schulalltag 
zu geben. Um 8:00 Uhr wurden die Kindergartenkinder von den 
Viertklässlern in Empfang genommen und in den Klassenraum ge-
führt. Dort erhielten sie ein kleines Heftchen mit Aufgaben zur Vor-
bereitung auf die Schule. Dieses durfte am Ende mit nach Hause 
genommen werden. Um 9:00 Uhr ging es dann für die „Schnup-
pernden“ in Kleingruppen in eine andere Klasse, um dort gemein-
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sam mit den „Großen“ zu basteln, zu singen, Sport zu treiben, 
erste Schreibübungen zu vollziehen oder künstlerisch tätig zu sein. 
Die Kindergartenkinder waren mit Eifer dabei und auch den Schul-
kindern hat es viel Spaß gemacht. Zum Abschluss durften die Klei-
nen mit zur großen Hofpause auf den Schulhof, um schon einmal 
die Spielgeräte zu testen. Viel zu schnell verging die Zeit und es 
hieß vorläufig Abschied nehmen. Zur Erinnerung an diesen Tag 
erhielten die Kindergartenkinder noch eine selbst gebastelte Tier-
schachtel mit einer kleinen Nascherei. In ein paar Wochen werden 
sich dann alle wiedersehen, um gemeinsam zu lernen und Spaß zu 
haben.

Die Lehrer der Grundschule „Lütte Nordlichter“ Dersekow

Das Storchennest
Die Gemeinde Neuenkirchen schaut in diesem Jahr auf 725 Jahre 
Dorfleben zurück.
Das Gemeindeleben wird nicht nur durch die Menschen, die hier 
leben und arbeiten, gestaltet, sondern auch durch die Tierwelt. So 
würden sich die Bürgerinnen und Bürger, insbesondere aber die 
Kinder, über mehr Storchenpaare freuen.
Die Kinder der Kindertagesstätte „Krümelkiste“ haben viele Fra-
gen über die Störche, wie sie leben, was sie fressen und wie sie ihr 
Nest bauen.
Die Fragen der Kinder und der Wunsch der Gemeinde wurde 
durch Herrn Tetzlaff, Mitarbeiter des Tierparks Greifswald, beant-
wortet und erfüllt.
Am Mittwoch, dem 18.05.2011, baute er gemeinsam mit den Vor-
schulkindern in der Kindertagesstätte ein Storchennest und hat ih-
nen dabei einiges über das Leben der Störche erzählt. 
Die Kinder haben mit großem Eifer das vorgefertigte Nest zu Ende 
gebaut und festgestellt, dass es sehr anstrengend für die Störche 
sein muss, wenn sie jeden Halm oder Zweig einflechten. Sie haben 
gestaunt, wie groß so ein Storchennest ist und es gleich auspro-
biert.
Am Dienstag, dem 24.05.2011, war es dann endlich so weit. Das 
Dorf sollte nun sein Storchennest am Löschteich erhalten. 
Die Kinder der Kita, der Schule und einige Einwohner kamen zum 
Teich. „Wie bekommen wir das Nest auf den Pfahl?“, fragten die 
Kinder ganz aufgeregt. Da hat uns die Firma „Schöpf“ mit einem 
Hubwagen geholfen und das Nest auf den Pfahl gesetzt. Es war ein 
feierlicher Moment, den auch der Storch bemerkte und neugierig 
sich das neue Nest anschaute. Vielleicht zieht er ja demnächst hier 
ein.
Es war für die Kinder und Einwohner ein spannendes Erlebnis. Ein 
Dankeschön auch an Herrn Teutschbein, der uns beim Bau des 
Storchennestes unterstützte.

Angela Burdchen 
Kindertagesstätte „Krümelkiste“

Schüler aus der Partnergemeinde Czopa  
zu Besuch in Neuenkirchen

24. Mai - 28. Mai 2011

Dienstagnachmittag, 24. Mai, empfingen die Neuntklässler der 
Schule am Bodden polnische Schüler aus unserer Partnergemein-
de Czopa. Uns erwarteten fünf Tage mit vielen gemeinsamen Ak-
tivitäten. Nach einem ersten gemeinsamen Mittagessen waren wir 
Gäste bei der Eröffnung des Sprachlabors im Gemeindezentrum. 
Am Abend gab es für unsere Gäste eine Führung auf Polnisch im 
Karzer der Universität Greifswald. 
Mittwoch- und Freitagvormittag besuchten alle Schüler die Greifs-
walder Kunstwerkstätten. Dort wurden in sechs gemischten Grup-
pen große und kleine Kunstwerke hergestellt. Besonderen Spaß 
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hatten alle beim Verkleiden und anschließenden Fotoshooting. Ein 
Höhepunkt dieser Begegnungstage sollte das Fußballturnier un-
serer Schule werden. Sieger wurde die Mannschaft der polnischen 
Jungen. Überschattet wurde der Sieg von einem Unfall. Eine pol-
nische Schülerin wurde von einem verschossenen Neunmeter-Ball 
ins Gesicht getroffen. Der gerufene Krankenwagen musste sie zur 
Beobachtung mit ins Krankenhaus nehmen. Für alle anderen ging 
der Nachmittag in Groß Petershagen weiter. Wir bauten Weiden-
hocker und grillten. Frau Dietrich organisierte für Interessierte eine 
Traktorfahrt. Am Donnerstag erklommen wir die größten Höhen im 
Waldseilkletterpark Altefähr und bummelten durch die Altstadt von 
Stralsund. Nach den Besichtigungen der Kirche und der Feuerwehr 
in Neuenkirchen besuchten wir am Freitag das Musical „Geschöpf 
der Nacht“. Dieses wurde von Schülern unserer sechsten Klassen 
aufgeführt. Anschließend ging es zum Abendessen in die Familien 
unserer Schüler. Abends trafen wir uns alle in der Jugendherber-
ge Greifswald, hier waren unsere Gäste untergebracht, um Gast-
geschenke zu überreichen und uns Bilder dieser Tage anzusehen. 
Der Besuch endete mit der Teilnahme am Festumzug der Gemeinde 
Neuenkirchen anlässlich der 725-Jahr-Feier und dem Versprechen, 
dass der Schüleraustausch fortgeführt wird.
Die in Groß Petershagen hergestellten Weidenhocker wurden am 
Dienstag, dem 31. Mai, dem Hort der Kindertagesstätte „Krümelki-
ste“ überreicht.
Das Projekt wurde durch die Europäische Union aus Mitteln des Eu-
ropäischen Fonds für Regionale Entwicklung unterstützt - Programm 
INTERREG IV A (Fonds für kleine Projekte der Euroregion Pomera-
nia).

Übergabe der Weidenhocker an den Hort

50 Jahre Kinderbetreuung in Mesekenhagen
Im Jahre 1958 baute die LPG Mesekenhagen vier Wohnhäuser 
mit jeweils vier Wohnungen für ihre Beschäftigten. Damit wurde so 
manches Problem gelöst. 
In den Jahren 1959 und 1962 sind zwei neue Wohnhäuser der Ge-
meinde mit jeweils sechs Wohnungen bezogen worden. Der „Neue 
Weg“ war entstanden. Viele junge Familien hatten ein Zuhause ge-
funden. 
Junge Familien, das hieß auch mehrere Kinder in Mesekenhagen. 
Im heutigen Sprachgebrauch würde man von einem „Kinderboom“ 
sprechen. Um den jungen Müttern die Aufnahme einer Beschäfti-
gung zu ermöglichen, war es dringend erforderlich, einen Kinder-
garten zu schaffen. So beschloss die Gemeindevertretung unter an-
derem im März 1959:
-	 Ab 1960 einen kommunalen Erntekindergarten mit zunächst 16 

Plätzen einzurichten. Ab 1963 soll er auf 20 Plätze erweitert 
werden.

-	 Einen Schulhort in dem bis dahin in der Schule Mesekenhagen 
durch das Standesamt genutzten Raum zu schaffen. 

Aus drei Wochenend-Fertigteilhäusern, die in Stralsund hergestellt 
wurden, entstand 1961 der Kindergarten in der Karrendorfer Stra-
ße. Zunächst konnten allerdings nur die Kinder von LPG-Mitgliedern 
betreut werden. Die Leiterin des Kindergartens war Liane Wenden-
burg. Sie wurde bei ihrer Arbeit unterstützt von Gretchen Reinsch, 
Lotti Köhnke, später dann von Heidi Trunsch und Erika Steindorf. 
1976 übernimmt Monika Schröder die Leitung des Kindergartens. 
Liane Wendenburg arbeitet weiter als Erzieherin bis 1990. Sie hat 
über viele Jahre das hohe Niveau unseres Kindergartens mitbe-
stimmt und geprägt. 
Bis 1973 wurde die rechte Seite des Kindergartens als Klassenraum 
und als Essen- und Hortraum genutzt. Die Hortkinder sind zuerst 
von den Erzieherinnen Lilli Barke und Inge Reif und ab 1968 von 
Gertrud Maahs betreut worden. Auch Hannelore Schmidt kennt die 
Räumlichkeiten des Kindergartens noch aus ihrer Zeit als Horterzie-
her. 
Am 1. Juli 1983 eröffnet eine Kinderkrippe im Gebäude der ehe-
maligen Molkerei in der unteren Etage mit einer Kapazität von 15 
Plätzen. Krippenleiterin ist Sabine Garbe. Am 1. Juni 1984 war die 
Einweihung des neuen Kindergartens in der Karrendorfer Straße. 
36 Kinder konnten dann hier betreut werden. 
Im Februar 1986 muss ein Raum im alten Kindergarten wieder von 
einer Gruppe bezogen werden. Des Weiteren entsteht hier ein Turn-
raum. Im Oktober 1986 übernimmt die Kinderkrippe das obere 
Stockwerk der ehemaligen Molkerei (Greifswalder Straße 26) und 
kann nun 26 Krippenkinder betreuen. Der Rat der Gemeinde, der 
bis zu diesem Zeitpunkt die Räume nutzte, war in die Räume der 
Firma Theel im damaligen Stallgebäude der alten Schule gezogen. 
1986 betrug die Kapazität des Kindergartens 54 Jungen und Mäd-
chen. 
Am 1. April 1991 schlossen sich Kinderkrippe und Kindergarten mit 
40 zu betreuenden Kindern zusammen. 
Der Schulhort gehört seit 1993 ebenfalls zur Kindertagesstätte. Seit 
1994 hat sie - so im Amtsdeutsch - eine Betriebserlaubnis für 50 
und ab 1996 für 62 Kinder. 
Leiterin der Kindertagesstätte ist Sabine Garbe. Ihre Arbeit wird 
unterstützt von den Erzieherinnen Monika Schröder und Heidi Rie-
mann. Für Ordnung und Sauberkeit im und um das Gebäude sor-
gen Waltraud Schmidt und Peter Burchard.
Seit dem 1. Juni 1999 trägt die Einrichtung den Namen „Buddelf-
link“. Im September des gleichen Jahres wird der alte Kindergarten 
abgerissen, der nach der Wende über mehrere Jahre als Jugend-
klub genutzt wurde. 
Mit der Schließung der Grundschule in diesem Jahr zog der Hort 
mit in die Räume der Kindertagesstätte. Somit befindet sich die Be-
treuung der Kinder - Krippe, Kindergarten, Hort - unter einem Dach. 
Am 29. Mai 2009 konnten die Kinder das 10. Jubiläum des schö-
nen Namens „Buddelflink“ feiern. Im Herbst wurde dann mit Zu-
schüssen aus dem Konjunkturpaket ein neues, gut gedämmtes Dach 
aufgebracht. Dabei mussten die Wellasbesteindeckung und Kami-
lit-Isolierung aufwändig entsorgt werden. Bilder aus der Bauphase 
1983 zeugen von einem sorgloserem Umgang mit diesen Materi-
alien. 
Einen neuen Kletterturm nahmen die Kinder im August 2010 in 
Besitz. Ein halbes Jahr später folgte eine Wackelbrücke. Die näch-
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ste Aufgabe für den Gemeindearbeiter Herrn Stuht, der 2009 die 
Nachfolge von Onkel Peter (Burchard) antrat, ist die Umgestaltung 
des Spielhügels. Nach den 3-wöchigen Betriebsferien im Sommer 
2011 freuen wir uns auf das neu gestaltete Bad.
Am 27. Mai dieses Jahres feierten die Buddelflinks zum Abschluss 
der Festwoche den 50. Geburtstag unserer Kindereinrichtung mit 
dem 12. Buddelflink-Familienfest.
Kinder, Mitarbeiter, Eltern und freiwillige Helfer waren schon Wo-
chen vorher emsig mit den Vorbereitungen beschäftigt. Die Kinder 
bastelten Fensterschmuck, Geschenke für die Eltern und Gäste und 
übten ein Programm ein. Eine Fotoausstellung wurde aufgebaut, 
welche die Entwicklung vom Erntekindergarten bis zur Buddelflink-
zeit darstellt. Eine Ausstellung alten Spielzeugs, alter Spiele und al-
ter Bücher wurde aufgebaut. Dies hatten wir von ehemaligen Kin-
dergartenkindern und Mitarbeitern erhalten. 
Der Auftakt der Festwoche war dann auch ein Tag der alten Spiele. 
Kreisspiele, Murmeln und Hopse waren dabei. Viele alte Spiele 
spielen wir auch heute noch, z. B. „Plumpsack“ oder „Wir treten auf 
die Kette“. An diesem Nachmittag waren auch die ersten Gäste da, 
die wir mit dem selbst gebackenen Kuchen der Eltern bewirteten. 
Frau Maahs, die lange als Horterzieherin in Mesekenhagen gear-
beitet hat, erfreute die Kinder mit einer spannenden Geschichte und 
stellte deren Märchenkenntnisse mit Rätseln auf die Probe. 
Wie es sich zum Geburtstag gehört, gab es auch Glückwünsche 
und Geschenke. Am Ende des Nachmittags überraschte eine hüb-
sche Eisverkäuferin alle Kinder mit einer Portion Kugeleis. 
Am 2. Feiertag kam das Figurentheater Schnuppe zu uns und zeigte 
uns, was am Geburtstag einer Schildkröte geschehen kann. Wie 
in allen Vorstellungen des Theaters ging es spannend zu, und wir 
konnten uns auch an den originell gestalteten Tierfiguren erfreuen. 
Am 3. Feiertag kamen Gäste, die sich die Generalprobe für unser 
Festtagsprogramm ansehen wollten. Die Kinder, die im August zur 
Schule kommen, zeigten, was sie im Zahlenland gelernt haben. Die 
anderen Kinder hatten viele alte Lieder eingeübt, die auch einige 
Eltern aus ihrer Kindergartenzeit kannten. Dazu gab es Akkorde-
onbegleitung. Die Texte hatten alle zu Hause und konnten so mit 
den Kindern üben. Am nächsten Tag erlebten wir ein Effekttheater, 
das uns manches Theatergeheimnis verriet, das sich sonst vor den 
Augen des Publikums verbirgt. Mit Licht, Geräuschen und Tricks ver-
setzte uns der Künstler in Staunen. Am Freitag fand dann das tradi-
tionelle Buddelflinkfest statt, das vor allem der Familie vorbehalten 
war. Unser Programm, ergänzt mit einem Beitrag der Musikschüler, 
dazu Hüpfburg, Schminken, Dosenwerfen, Sackhüpfen, Steine be-
malen, Hot Dog essen, Kaffeetafel, die Station der Jugendfeuerwehr 
bei Regen, Sonnenschein und Wind - dies war der Abschluss einer 
tollen Festwoche. Am Kindertag zogen wir mit bunt geschmückten 
Stöcken durch Mesekenhagen und ließen den schönen Tag mit 
Spielen und Überraschungen ausklingen. Währenddessen durften 
die Hortkinder einen Vormittag im Naturerlebnispark verbringen. 
Für die Hilfe bei der Vorbereitung und Durchführung, für die Ge-
schenke und Glückwünsche danken wir herzlich allen Eltern, un-
serem Bürgermeister und den Gemeindevertretern, den Gemein-
dearbeitern, der Jugendfeuerwehr, dem Ortschronisten und allen 
Sponsoren! 

Die Erzieher der Kindertagesstätte „Buddelflink“ 
Wolfgang Maahs/Geert-Christoph Seidlein
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Was krabbelt und summt denn da?
Unter dieser Fragestellung erforschten die Krippenkinder der ILL-
Kita „Lütte Waldströper“ in Weitenhagen ihre nähere Umgebung, 
den Außenspielbereich, den Wald und das Krippenhaus. Sie be-
obachteten Käfer, Spinnen, Bienen, Hummeln, Raupen, Schmetter-
linge und Regenwürmer. Letztere beobachteten sie in einem Regen-
wurmbeobachtungsglas, was in der Garderobe aufgestellt wurde. 
Die Lütten konnten sehr gut die Gänge der Regenwürmer erkennen, 
die deutliche Spuren in den verschiedenen Schichten aus Erde und 
Sand hinterließen. Täglich wurde die Erde angefeuchtet und etwas 
geriebener Apfel in das Glas getan. Am nächsten Tag war alles 
aufgegessen. 
Die kleinen Knirpse hatten viel Freude beim Basteln von bunten 
Schmetterlingen. Die Kinder hörten Geschichten zum Thema: Die 
kleine Raupe Nimmersattt, die kleine Raupe mit dem großen Hun-
ger, der kleine rosa Schmetterling und das Bienchen Trienchen. 
Es wurden auch fleißig neue Lieder gelernt und gesungen. Am 
27.05.2011 feierten sie dann mit den Eltern, Großeltern und Ge-
schwisterkindern anlässlich des Kindertages ein Käferfest. Zu Be-
ginn zeigten die Kinder und Erzieher ein kleines Programm. Es 
begann mit dem Sonnenkäfertanz: „Erst kommt der Sonnenkäfer-
papa…“ Dann folgten die Lieder: „Summ, summ, summ, Bienchen 
summ herum“ und „Schmetterling komm flieg geschwind“. 
Die Kinder bekamen ihre Kindertagsgeschenke, eine Mappe mit 
Liedern und Fingerspielen, die in der Krippe gelernt, gesungen und 
gespielt werden. Das kleine Liederbuch ist als Anregung für die El-
tern und Großeltern zu Hause gedacht. Denn ehrlich, was gibt es 
schöneres als mit Mama und Papa zu singen und zu spielen?
Und es wurde auch gleich eine Kostprobe gegeben, alle Gäste 
wurden eingeladen beim Bewegungslied: „Hört ihr die Regenwür-
mer husten“ fleißig mitzusingen und mitzumachen. 
Wer viel singt und tanzt bekommt auch Hunger. Für das leibliche 
Wohl war gesorgt. Einige Muttis hatten leckere Salate gezaubert, 
andere Saft, Würstchen, Brot, Ketchup usw. mitgebracht und der 
Grill war bereit fürs Grillen. Darüber hinaus konnten die Eltern mit-
einander ins Gespräch kommen und sich kennenlernen oder sich 
mit den Erziehern austauschen, im Portfolio ihres Kindes blättern 
und sich über die Fortschritte ihrer Lütten freuen und vieles mehr. 
Dank an alle Eltern für Unterstützung, das Einkaufen und das Zube-
reiten der Salate. Wir werden sicher bald wieder ein gemeinsames 
Fest feiern.
Wir wollen auf diesem Wege auch der Gemeinde Weitenhagen 
für die Bereitstellung der Bierzeltgarnituren danken sowie Herrn Sz-
abó, der als Grillmeister zum guten Gelingen des Festes beitrug. 

K. Szabó
Erzieherin 

Weitenhagen bewegt sich 
am 1. und 2. Juli 2011 
Das diesjährige Dorffest in Weitenhagen hat sich ganz dem Sport 
mit viel Spaß und guter Laune verschrieben. Es sollen alle, die 
schon immer viel für Sport und Bewegung getan haben, aber auch 
diejenigen, die bisher lieber zuschauten, angesprochen werden, 
sich selbst zu betätigen und auszuprobieren. Es wurde dabei an 
alle Altersgruppen gedacht. Es soll dabei keiner über- oder unter-
fordert werden.
Am Freitagabend, dem 01.07.11 ab 18:30 Uhr gibt es aber doch 
etwas zum Zuschauen. Eine Auswahlmannschaft des VSG Weiten-
hagen will es wissen und tritt gegen die „Alten Herren“ von Hansa 
Rostock an. Anschließend gibt es auch Autogramme. Wer lieber 
etwas für den Kopf und nicht nur mit den Beinen tun will, ist ab 
20:00 Uhr in der Schwedenschanze zum Skatturnier willkommen.
Gutes Essen hält Leib und Seele zusammen. Dafür sorgen am 
Abend die Kameraden der FFW Weitenhagen.
Der Samstag, 02.07.11, beginnt morgens um 09:30 Uhr mit zwei 
Waldläufen à 3 und 5 km, Familienlauf und Nordic Walking mit 
einer Strecke von 3 km für jedermann. Anmelden kann man sich 
dazu um 09:00 Uhr auf dem Sportplatz.
Die Freizeitmannschaften kämpfen dann ab 10:45 Uhr um den 
Fußballpokal des Bürgermeisters.
Hier Näheres zum Reglement: Das Fußballturnier wird auf einem 
Kleinfeld ausgetragen. 1 Torhüter und 6 Feldspieler bilden eine 
Mannschaft. Es dürfen max. 2 Spieler pro Team aktiv in einer Ver-
einsmannschaft spielen.
Wer es etwas ruhiger mag, kann ab 10:00 Uhr die schönen aus-
gestellten Oldtimer bestaunen, das Paargolf auf der Anlage an der 
Schwedenschanze kostenlos ausprobieren oder sich bei Familien-
sportspielen, wie Tauziehen, Stiefelweitwurf, Stelzenlauf und Büch-
senwerfen usw. messen.
Die Kleinsten dürfen so lange ins Bällchen-Bad, auf die Malschau-
kel oder mit den Laufrädern durch die Gegend düsen.
Wer sich von altem Liebgewonnen trennen möchte oder neue Lieb-
lingsstücke sucht, kann das auf dem Straßenflohmarkt für jeder-
mann ab 10:00 Uhr tun.
Die Jugend und die Junggebliebenen können ab 13:00 Uhr auf der 
Kartbahn ihre Runden drehen oder beim Volleyballturnier baggern.
Zu den beiden Turnieren werden Anmeldungen ab sofort von 
Jan Förster unter 0173  5829210 oder von Christian Pfahl unter 
0170 2109556 entgegen genommen.
Zum Stärken gibt es leckere Hot Dogs und andere schöne Dinge 
am Hot-Dog-Mobil. Die Senioren verwöhnen wieder alle mit Kaffee 
und Kuchen und würden sich über Kuchenspenden freuen, die bitte 
ab 10:00 Uhr ins Sporthaus angeliefert werden können. Bitte den-
ken Sie auch in diesem Jahr wieder daran wegen der Salmonel-
lengefahr keine Sahnetorten oder Buttercreme-Torten mitzubringen.
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Nach der Verleihung der Preise können sich dann alle etwas ver-
schnaufen und zum Tanz in der Schwedenschanze hübsch machen, 
um bei gepflegtem Tanz zu guter Musik von Ron Beitz und seinem 
Team den Tag ausklingen zu lassen.
Der Tanzabend beginnt um 20:00 Uhr. Da die Teilnehmerzahl 
wegen der Raumgröße leider begrenzt ist, wird um eine Karten-
vorbestellung gebeten. Bestellungen werden vom Amt Landhagen 
telefonisch unter 03834  895111 oder der Emailadresse post@
amt-landhagen.de entgegen genommen. Restkarten gibt es an der 
Abendkasse.

Viel Spaß und „Sport frei“ wünscht der Festausschuss

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 
Weitenhagen

Gottesdienste Juni - Juli 2011

19.06.
09:30 Uhr	 Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Roland Springborn
26.06.
10:00 Uhr	 Abschlussgottesdienst zur Bachwoche im Dom St. 

Nikolai
	 Predigt: Pfarrerin Dr. Margot Käßmann
03.07. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
10.07.
09:30 Uhr	 Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt

17.07. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: W. Breithaupt
24.07. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
31.07. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt

Änderungen aus aktuellem Anlass möglich.
Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottes-
dienst an, der nach dem gemeinsamen Beginn mit dem Hauptgot-
tesdienst in den Räumen der Kinderkirche stattfindet.

Angebote unserer Gemeinde

Gebetszeiten in der Kirche
Herzliche Einladung an jeden, der in der Mitte des Tages oder am 
Abend innehalten möchte. Gemeinsam beten wir in der Tradition 
der Stundengebete.
Jeder Tag hat sein eigenes Thema, auf das sich die vorgegebenen 
Gebete beziehen. Die Gebete werden im Wechsel gelesen.
WO?	 Kirche
WANN?	 Dienstag - Freitag, 12:00 Uhr

Minitreff 
Eingeladen sind Mütter und Väter mit Kindern im Alter von 0 - 3 
Jahren.
Wir singen gemeinsam, hören Geschichten aus der Bibel, feiern 
miteinander, basteln und haben auch Zeit für gemeinsame Ge-
spräche bei Kaffee und Gebäck.
WO?	 Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN?	 dienstags von 15:30 - 17:00 Uhr 
Termin:	 Sommerpause

Hauskreise
Er ist eine gute Möglichkeit, den Glauben zu stärken und Bezie-
hungen innerhalb der Woche zu pflegen.
WO?	 Haus der Hoffnung in Greifswald: Burgstraße 30
WANN?	 montags um 19.30 Uhr mit Ehepaar Böhm - Tel. 

510548
WO?	 Haus der Stille in Weitenhagen: Hauptstraße 94 im 

Pfarrhaus
Wann?	 donnerstags um 19:30 Uhr mit Ehepaar Breithaupt - 

Tel. 80330

Bekanntmachungen der Kirchgemeinde Weitenhagen

Es sind wieder alle Rentnerinnen und Rentner unserer Kirchgemein-
de zum gemeinsamen Beisammensein - diesmal mit der Christus-
gemeinde - am Mittwoch, dem 29. Juni 2011 um 14:30 Uhr ins 
Pfarrhaus eingeladen.

ANGEBOT Haus der Stille
Wüstentag am 27.06.
Viele Menschen haben Sehnsucht nach Stille und nach einem neu-
en Blick für das Wesentliche im Leben. Nicht alle können oder 
wollen dazu in ein Kloster fahren. Die Wüstentage sind Tage zum 
Innehalten inmitten der vielfältigen Anforderungen unseres Alltags. 
Wir wollen uns dabei mit Bibeltexten befassen, die davon sprechen, 
dass Wüstenerfahrungen zu Gotteserfahrungen werden können. 
Das gepflegte Gelände und der nahe gelegene Wald helfen, Stille 
und Erholung zu finden. Jedem Teilnehmer steht ein Einzelzimmer 
zur Verfügung. Wir beginnen um 9:30 Uhr mit einer Einführung 
und Abschluss ist nach der Austauschrunde sowie einer Abend-
mahlsfeier gegen 18:00 Uhr.

Sprechzeiten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen haben, 
können Sie einen der verantwortlichen Mitarbeiter gerne anspre-
chen. Sie erreichen uns mittwochs von 09:30 - 12:00 Uhr im Büro 
des Hauses der Stille unter Telefon 80330.

Mitarbeiter unserer Kirchgemeinde:
W. Breithaupt (Pastor) und E. Breithaupt (Kantorin)
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Volkssolidarität begrüßt Sommer mit Musik,  
viel Bewegung und kleinen Überraschungen

Circa 1.000 Wanderlustige zum Sommerfest erwartet

Mit jedem Jahr werden es mehr Wanderfreudige, die der Einla-
dung der Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V. zum 
Sommerfest folgen. In diesem Jahr, zum nun schon 12. Wan-
dertag, rechnet der gemeinnützige Verein auch wieder mit circa 
1.000 Gästen aus der Region, die mit viel Bewegung, Freude und 
Musik den Sommer begrüßen möchten.
Einen Tag nach Sommeranfang lädt der Verein an die Konzertmu-
schel in Zinnowitz ein. Ab 10 Uhr führen Geschäftsführerin Kerstin 
Winter und Thomas Putensen humorvoll und mit viel Musik durch 
den Tag. Beide singen gemeinsam bekannte Lieder, bei denen je-
der Gast mit einstimmen kann.
Nach „Medizin nach Noten“ und gemeinsamen Aufwärmübungen 
lädt die Volkssolidarität dann zu geführten Wanderrouten auf 
wahlweise 3, 5 oder 10 Kilometer entlang unserer schönen Ostsee-
küste ein. Wer nicht mit auf Wanderung gehen möchte, der kann 
verschiedene Shuttlemöglichkeiten nutzen, die der Verein zur Bet-
tenausstellung oder in das Naturschutzzentrum nach Karlshagen 
anbietet. Außerdem können die Gäste auch mit der Vineta-Bahn 
zum Rosenhof fahren oder die Möglichkeiten verschiedener Krem-
serfahrten nutzen. Für jeden ist an diesem Tag etwas dabei. Für 
ein abwechslungsreiches Programm sorgen außerdem das Lan-
despolizeiorchester Mecklenburg-Vorpommern, der Karlshagener 
Shanty-Chor und die Katzower Tanzgruppe. Außerdem gibt es 
viele lustige und interessante Modelle bei der Nachtwäschenmo-
denschau für Jung und Alt zu bewundern. Viele bekannte Gäste 
aus der Region sind schon jetzt der Einladung der Volkssolidarität 
gefolgt und garantieren viele kleine zusätzliche Überraschungen an 
der Konzertmuschel.
Für den kleinen und den großen Hunger ist vor Ort auch gesorgt. 
Der Verein bietet ein deftiges Essen sowie selbst gebackenen Ku-
chen und frischen Kaffee an. Außerdem werden alle Gäste mit 
Bussen aus den Dörfern und Städten unserer Region abgeholt. 
Für diesen rundum stimmungsvollen und sorglosen Tag zahlt jeder 
Gast inkl. Kaffee und Kuchen-Gedeck, Mittagessen, Busfahrt und 
Programm nur 15 Euro. Da die Kapazitäten der beliebten Veran-
staltungen beschränkt sind, sollte sich jeder schnell bei Frau Saß 
(Telefon 03971 29054-60) anmelden.
Wann - am 22.06.2011 von 10 Uhr bis 16 Uhr 
Wo - an der Konzertmuschel in 17454 Zinnowitz

Ansprechpartnerin:
Stefanie Schneider - Referentin der Geschäftsführung 
Telefon: 03971 29054-31

Schwester Liane vom Greifswalder Pflegedienst 
der Volkssolidarität ist Mitarbeiterin des Jahres 

Verein bedankt sich bei seinen Mitarbeitern

Wer das ganz Jahr arbeitet, der hat es sich verdient auch einmal 
ausgelassen mit seinen Kollegen zu feiern. Aus diesem Grund lädt 
die Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V. ihre Mitarbei-
ter jedes Jahr zu einem Betriebsfest mit buntem Programm, viel Mu-
sik und leckerem Essen ein, um sich bei ihren Mitarbeitern für das 
Engagement und die Leistungsbereitschaft der vergangenen Monate 
zu bedanken. Für die Mitarbeiter ist das Fest schon zu einer be-
liebten Tradition geworden und immer wieder eine einzigartige Ge-
legenheit miteinander zu feiern.
Ganz besonders dankt der gemeinnützige Verein jedes Jahr einer 
bestimmten Person - dem „Mitarbeiter des Jahres“. Die Entschei-

dung fällt bei mehr als 350 Mitarbeitern nicht immer leicht, da 
jeder Einzelne, ob im Pflegedienst, im Fahrdienst, in heilpädago-
gischen Einrichtungen oder in der Verwaltung, täglich seinen Bei-
trag für den Verein leistet. Eingeführt hat diese besondere Ehrung 
vor einigen Jahren Geschäftsführerin Kerstin Winter, „weil es zum 
einen darum geht, einem ganz besonders leistungsbereiten Kolle-
gen zu danken und zum anderen dieser eine Mitarbeiter auch jähr-
lich symbolisch für viele Kollegen steht, die äußerst einsatzbereit 
und engagiert arbeiten und den Verein zusätzlich auch jederzeit 
ehrenamtlich unterstützen.“ Dieser jährliche Dank an einen Mit-
arbeiter ist aber immer auch ein Dankeschön an alle Kollegen für 
die gute Arbeit im vergangenen Jahr. Diesmal holte Marlis Hennig, 
Vorstandsvorsitzende des Vereins, Schwester Liane vom Pflege-
dienst Greifswald auf die Bühne. Sichtlich bewegt und unter Zustim-
mung und Beifall der Kollegen nahm sie ihre Auszeichnung in Form 
einer Geldprämie in Höhe von eintausend Euro entgegen. Schwe-
ster Liane ist nicht nur fachlich eine der besten Schwestern des Ver-
eins. Bei den Patienten ist die herzliche junge Frau äußerst beliebt 
und von ihren Fachkollegen wird sie sehr geschätzt und geachtet.
Nach dieser Überraschung lud die Volkssolidarität zu einem lecke-
ren Büffet des vereinseigenen Caterings ein. Anschließend teste-
te Thomas Putensen mit einem Querschnitt aus seinem Programm 
„Schlimme Lieder aus der DDR!?“ Textsicherheit und Stimmkraft der 
Mitarbeiter der Volkssolidarität. Bis in die frühen Morgenstunden 
feierten alle ausgelassen und genossen den Abend in gemeinsamer 
Runde.

Gemeinsam mit ihrem Team vom Pflegedienst Greifswald freut sich 
Schwester Liane (m.) über ihre Auszeichnung

Ansprechpartnerin für Öffentlichkeitsarbeit:
Stefanie Schneider - Assistentin der Geschäftsführung 
Telefon: 03971 29054-31
www.vs-hgw-ovp.de

Treffpunkt des  
LANDFRAUEN Kreisverein Lubmin e. V.
www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de

Ortsverein Neuenkirchen

Getreu dem Motto „Landfrauen anders als Man(n) denkt“ wollten 
wir mit Frauen aus der Region über Probleme, Projekte und neue 
Ideen reden. Aber es ist nicht so einfach, ein Frauenforum vorzube-
reiten und dann auch noch zu hoffen, dass die Themen Frauen im 
ländlichen Raum interessieren könnten. 
Unsere Ortsgruppe wollte am 21.04.2011 über neue Ideen zum 
Mitgestalten des Lebens im ländlichen Raum, über Themen, die 
Frauen wirklich interessieren reden. Trotz der umfangreichen Vor-
bereitungsarbeit und der persönlich geführten Gespräche vorwie-
gend durch Frau A. Westphal ist nur eine Frau gekommen, nämlich 
Frau Spierling vom Reiterhof. Darüber waren wir wirklich sehr er-
freut, aber ein bisschen mehr Interesse wäre doch schön gewesen.
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Das Frauenforum wird zu einem späteren Zeitpunkt erneut stattfin-
den und wir hoffen, dass dann mehr Frauen mit uns gemeinsam 
über neue Ideen reden wollen und Interesse zeigen. Der Termin 
wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
Zu einem Plattdeutschen Abend wurde am 08.04.2011 ins Feuer-
wehrgebäude eingeladen. Es war ein gelungener Abend, den 32 
Besucher genossen. Vielen Dank dem Literaturkreis Mesekenhagen. 
Am 30.04.2011 fand dann die Festveranstaltung anlässlich des 
20-jährigen Bestehens unseres Verbandes in Waren statt. Die Land-
frauen des Kreisvereins sind mit 6 Frauen hingefahren. Die Erwar-
tungen waren groß! Angela Peters als Landesvorsitzende würdigte 
in ihrer Begrüßung 20 Jahre ehrenmatliches Engangement der 
LANDFRAUEN im LAND-FRAUENVERBAND und ging dabei be-
sonders auf die Arbeit der LANDFRAUEN der ersten Stunde ein.
Anschließend sprachen Brigitte Scherb, die Präsidentin des Deut-
schen LandFrauenverbandes e. V., Dr. Till Backhaus, der Minister 
für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz M-V, Manue-
la Schwesig, die Ministerin für Soziales und Gesundheit M-V, Dr. 
Margrit Seemann, die Parlamentarische Staatssekretärin für Frauen 
und Gleichstellung der Landesregierung M-V, Rainer Tietböhl, der 
Präsident des Bauernverbandes M-V e. V. sowie Eva-Maria Mer-
tens, die Vorsitzende des Landesfrauenrates M-V e. V. und zeigten 
in ihren Grußworten die erreichten Ergebnisse der gemeinsamen 
Zusammenarbeit der vergangenen 20 Jahre auf.
Als Festrednerin sprach Heike Schmedes vom Leitungsteam Junge 
DLG und selbständige Landwirtin zum Thema „Die deutsche Land-
wirtschaft 2020 - welche Rolle spielen Frauen in den landwirtschaft-
lichen Betrieben?“.
Das Festprogramm klang mit einem plattdeutsch-musikalischem Pro-
gramm der Band „Reuters Fritzen“ aus.
Im Foyer gab es einen Markt der Ideen, präsentiert von den LAND-
FRAUEN der Kreisvereine und -verbände sowie den Mitarbeite-
rinnen aus Projekten und befreundeten Partnerinnen und Partnern. 
Die ganze Veranstaltung war gut vorbereitet und straff organisiert. 
Es wäre sicher angebracht gewesen, der Diskussion und dem Erfah-
rungsaustausch etwas mehr Raum zu geben. Es blieb nicht viel Zeit 
für Gespräche oder für eine Pause zum Essen. 
Hier bei uns in Neuenkirchen war der Höhepunkt aber die Festwo-
che anlässlich der 725-Jahr-Feier Neuenkirchens. Neuenkirchen 
wurde 1285 erstmals urkundlich als „Nienkerken“ erwähnt. An-
lässlich dieses Ereignisses fanden verschiedene Veranstaltungen im 
Rahmen einer Festwoche statt. 
Der Landfrauenverband unterstützte die Gemeinde beim Bürger-
nachmittag am 26.05.2011. Die Landfrauen deckten ein und be-
dienten die geladenen Gäste. 
Es war eine gelungene Veranstaltung. Es wurden viele Bürger für 
ihr Engagement in der Gemeinde ausgezeichnet und trugen sich ins 
Goldene Buch der Gemeinde ein. 
Die Landfrauen haben vor dem Gemeindezentrum gemeinsam mit 
dem Bürgermeister Herrn N. Riechert und Herrn A. Schöpf einen 
Baum gepflanzt. Dieser Baum hat einen symbolischen Wert. Das 
Landfrauen Logo ist ein Frauengesicht im Profil, das aus einem 
Baum „wächst“. Vor 20 Jahren „pflanzten“ engagierte Frauen 
diesen Baum, der beständig gewachsen und mittlerweile fest im 
gesellschaftlichen Leben in den Dörfern und Städten unseres Bun-
deslandes verwurzelt ist. LANDFRAUEN engagieren sich unter der 
Krone dieses Baumes dafür, dass sich die Lebensqualität für Frauen 
im ländlichen Raum verbessert und das Gemeinschaftsgefühl ge-
stärkt wird.
Ein starker Baum nutzt für sein Gedeihen die Bedingungen seiner 
Umwelt und „trotzt“ so manchem Sturm, auch das trifft auf den Ein-
satz der LANDFRAUEN zu. 
Sorgen wir gemeinsam dafür, dass unser Verband unter „unserem“ 
Baum hier in der Gemeinde weiter wächst und gute Jahresringe 
entwickelt. 
Am Sonnabend fand dann der Festumzug statt. Anschließend gab 
es auf der Festwiese viel Spaß und natürlich Kaffee und Kuchen von 
der Kirchengemeinde und den Landfrauen.

Wir danken allen Helfern, die zum guten Gelingen der vielen Ver-
anstaltungen beigetragen haben.

Veranstaltungen des Landesverband M-V e.V

22.06.2011	 Waren	 Delegiertenversammlung des 
Landfrauenrates mit Wahl

24.06.2011 	 Malchow/Poel	 Einladung an interessierte 
Landfrauen zum Agrarpoli-
tischen Tag des KBV Nord-
westmecklenburg

25.06.2011	 nn	 Delegiertenversammlung im 
LFV mit Unterstützung des 
KLFV Uecker-Randow e. V.

15. - 18.09.2011	 Mühlengeez	 Präsentation auf der MeLa
27.09.2011	 Berlin	 dlv-Abschlussveranstaltung 

„Unterwegs zu neuen Chan-
cen“

04. - 05.11.2011	 nn	 Klausurtagung mit den KLFV
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Veranstaltungstermine des Ortsvereins

07./08.06.2011 	 Zweitagesfahrt nach Potsdam
23.06.2011	 Grillnachmittag
09.07.2011 	 Tagesfahrt nach Ulrichshusen
16./17.07.2011 	 Teilnahme am Fischerfest in Wieck
August 2011 	 Sommerpause
06.09.2011 	 Picknick 

Allen Geburtstagskindern der Monate Mai und Juni 2011 gratulie-
ren wir hiermit recht herzlich und wünschen ihnen Gesundheit und 
viel Freude.

Ursula Kobi

Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren  
im Amt Landhagen
Am Samstag, dem 21.05.2011, fand bei Bilderbuchwetter und gu-
te Stimmung der Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren des 
Amtes Landhagen auf der Festwiese Neuenkirchens in der Disziplin 
„Löschangriff nass“ statt. Damit wurde gleichzeitig die Festwoche 
zur 725-Jahr-Feier von Neuenkirchen eröffnet. 
Von den zehn Wehren des Amtes nahmen acht Wehren an diesem 
Wettkampf teil. Es traten die Kameraden aus Mesekenhagen, Wa-
ckerow, Levenhagen, Dersekow, Weitenhagen, Groß Petershagen, 
Behrenhoff und natürlich auch aus Neuenkirchen gegeneinander 
an. 
Die Freiwillige Feuerwehr Neuenkirchen holte sowohl bei den 
Herren als auch bei den Frauen den ersten Platz im Amtsausscheid 
und damit den Sieg des Tages zu sich nach Hause. Sie vertreten als 
amtierende Kreismeister neben den Mesekenhägener Kameraden 
das Amt Landhagen beim Kreisfeuerwehrtag am 25.06.2011 in 
Neuenkirchen.
Die Vorbereitung des Ausscheides lag wie immer in den bewährten 
Händen des stellvertretenden Amtswehrführers Kamerad HBM H. 
Kriemann. Der Amtswehrführer bedankt sich ausdrücklich bei der 
Verwaltung des Amtes, die die Vorbereitung und Durchführung 
dieses Höhepunktes in der Feuerwehrarbeit umfassend unterstützte. 
Allen Helfern, Betreuern und vor allen den Kampfrichtern gilt der 
Dank der Amtswehrführung. Ohne sie wäre so eine Veranstaltung 
nicht durchführbar. Das ist ehrenamtliche Arbeit in „Reinkultur“.

Ergebnisse Löschangriff „nass“ 21.05.2011 in Neuenkirchen

Männermannschaften: 	 Frauenmannschaften: 
1.	 Neuenkirchen	 21,95	 1.	 Neuenkirchen	 25,69
2.	 Mesekenhagen	 24,62	 2.	 Mesekenhagen	 30,05
3.	 Wackerow	 29,13	 3.	 Wackerow	 36,18
4.	 Levenhagen	 34,51
5.	 Dersekow	 35,40
6.	 Weitenhagen	 41,50
7.	 Petershagen	 44,60
8.	 Behrenhoff	 78,75
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Autohaus Gerds GmbH

Die Sonne scheint.
33 Grad im Schatten, im
Auto angenehme Kühle.

Nur wenn Ihre Klimaanlage
regelmäßig gereinigt wird,
können Sie sich bei jedem
Wetter und in jeder
Situation voll und
ganz auf sie verlassen.

Sorgen Sie also vor.
Und kommen jetzt
zu unserem Klima-
anlagen-Check.

Zum Rauhen Berg 16 • 18507 Grimmen • Tel. 03 83 26/ 28 48
• Fax 03 83 26/ 8 04 58 • gf@opel-gerds.de • www.opel-gerds.de

Klimaanlagen-Check
mit Garantie-Zertifikat
•Basis-Check und Austausch des Kältemittels
•Neubefüllung und Dichtheitsprüfung
•drei Monate Garantie auf die überprüften Teile*
* Kundenselbstbeteiligung in Höhe von 10%
auf die ersetzten Teile im Schadensfall

nur 59,00 EUR
TUNAP Verdampferreinigungmit Contra Sept

nur 40,00 EUR
TUNAP Reinigung Pollenfilterumgebung

nur 9,95 EUR
Geruchsbekämpfung Innenraum
(maschinell) nur 19,95 EUR

Opel Service

Damit Sie in jeder Situation
einen kühlen Kopf behalten

Wir sind für Sie da!

Jörg Teidge, 0171/97157-33

seit 1991 Außendienst im Verlag WITTICH in Sietow 

Jeanette Dülge, 039931/579-37

seit 2011 im Innenverkauf im Verlag WITTICH in Sietow

Anzeigen
nach Maß

Zeitungs- und Prospektverteiler
in den Gemeinden des Amtsbereiches

Neuenkirchen,
Levenhagen,

Mesekenhagen,
Groß Petershagen und Umgebung

für die Verteilung des Amtsblattes und
für Beilagen gesucht.

Wir bieten ein festes Verteilgebiet und
regelmäßige Verteilaufträge.

Interesse?
rufen Sie doch einfach an:
Tel.: (0 39 76) 43 32 38
Fax: (0 39 76) 28 01 74

oder schreiben Sie:
WVS Torgelow

Straße der Freundschaft 141
17358 Torgelow

wvs-torgelow@t-online.de

WERBEN IN IHREM 

MITTEILUNGSBLATT 
DES AMTES
LANDHAGEN
LOHNT SICH!!!

■ treffsicher   ■ seriös
■ kompetent   ■ günstig

Werben wo Ihre 
Kunden sind!
VERLAG + DRUCK 
LINUS WITTICH KG
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
info@wittich-sietow.de 
www.wittich.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Naturstein GmbH
Kolodzeiski

Grabmale
und Naturstein aller Art

Größte Auswahl,
viele Formen und Farben

18435 Stralsund • H.-Heine-Ring 79
Tel. (0 38 31) 39 07 88
Fax (0 38 31) 45 89 96
info@naturstein-kolodzeiski.de

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund
Gewerbegebiet,
Agnes-Bluhm-Straße 10
Tel. (0 38 31) 47 09-0 Fax -11

www. naturstein-kolodzeiski.de
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Hilfe 
in schweren Stunden

Einfach mal durchatmen,
auch wenn einem der Ausblick 

den Atem raubt!

Mein 
Deutschland

Entdecken Sie die schönsten Orte Deutschlands und genie-
ßen Sie einen unvergesslichen Urlaub im eigenen Land! Las-
sen Sie sich von unseren Urlaubsmagazinen inspirieren. 

Mehr Informationen unter www.ebook.wittich.de.

16. Jahrgang 
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Mecklenburgische Seenplatte

GRATISMAGAZIN
TIPPS & INFOS FÜR UNSERE URLAUBSGÄSTE UND MÜRITZBEGEISTERTEIH

R

Sehenswürdigkeiten

Ausfl ugstipps

Campen

Maritimes

MÜRITZ.aktuell

„radlon“ Fahrrad-Komfort-Hotel in Waren (Müritz) - direkt gegenüber dem Müritzeum

- 22 Doppelzimmer mit Seeblick und Balkon

- Fahrradvermietung, Werkstatt, Teile, Touren u.v.m.

- Lifestyle-Bistro mit Terrasse, Grill und Fahrradparkplatz

radlon touristik

Dirk & Madlen Radloff GbR

17192 Waren (Müritz), Kietzstr. 13 a

Tel.: 03991/1805000, Fax: 03991/1805009

info@radlon.de | www.radlon.de

Festprogramm

10. MÜRITZ SAIL 

vom 26. bis 29. Mai 2011

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG · Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · www.wittich.de

und zu Besuch im nördlichen BrandenburgBrandenburg nördlichen Brandenburg nördlichen

OsOsO tstst eeküste & MMeMeM ckkc llk enbburgrger Seenpplatte

OsOsO t k Seenpl

Ihr kostenloses

Exemplar
zum

Mitnehmen!

Mecklenburg-Vorpommern / 15. Jahrgang
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Fred Bröker Gartentechnik
Am Felde 2 A

17498 Levenhagen
Telefon + Fax 0 38 34/51 10 56

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 16.00 - 18.00 Uhr
Sa. 08.30 - 12.00 Uhr

• 13,5 PS (9,9 kW)
Briggs & Stratton
4-Takt OHV

• 92 cm-2-Messer-
Heckauswurf-Mähwerk

• 6-Gang-Schaltgetriebe
• 6-fache Mähwerks-

höhenverstellung,
• Fangkorbvolumen

ca. 250 Liter

SMART LINE Edition - 135/92 HA

Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

WOHNEN & EINRICHTEN

PLANEN & BAUEN

PFLANZEN & GÄRTEN

Anzeige

Vorpommersche Baumschulen
GmbH & Co. KG

Baumschulstr. 21 Tel. (03 99 98) 1 06 27
17121 Sassen-Trantow (03 99 98) 1 06 48
OT Klein Zetelvitz Fax. (03 99 98) 1 06 28

Öffnungszeiten in der Sommersaison ab Juni:
Mo. - Fr. 7.00 - 15.45 Uhr/Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Lieber gleich zur Baumschule!

Fotos: BilderBox / LW-Archiv

HAUS, HOF & GARTEN


